
Pressemitteilung

FDP und Freie Wähler bilden gemeinsame Fraktion im Rat der Stadt
Menden

Menden, 23. Oktober 2025 – Die Ratsmitglieder Stefan Weige und Klaus Luig (FDP) sowie Detlef

Albrecht (Freie Wähler) haben sich nach der jüngsten Kommunalwahl entschieden, im Rat der Stadt

Menden künftig als gemeinsame Fraktion FDP / Freie Wähler aufzutreten. Ziel dieses

Zusammenschlusses ist eine sachorientierte, konstruktive und bürgernahe Ratsarbeit – mit klarem Fokus

auf Transparenz, Vernunft und die bestmögliche Entwicklung unserer Stadt.

Demokratische Vielfalt sichern – auch nach der Reform

Hintergrund der Entscheidung ist die im Sommer 2025 in Kraft getretene Änderung der

Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen, die die Mindestgröße für Fraktionen in Stadträten ab 50

Mitgliedern von zwei auf drei Ratsmitglieder angehoben hat. Dadurch hätte die FDP Menden nach der

Kommunalwahl ihren bisherigen Fraktionsstatus verloren. Um jedoch die liberalen Stimmen weiter

wirksam in die Ratsarbeit einzubringen und die Vielfalt der politischen Meinungen in Menden zu wahren,

wurde nun gemeinsam mit den Freien Wählern eine stabile Fraktionsgemeinschaft gebildet. „Unser

gemeinsames Ziel ist es, die Kräfte zu bündeln und den Bürgerinnen und Bürgern weiterhin eine starke,

unabhängige und sachorientierte Stimme im Rat zu bieten“, betont Stefan Weige, neuer Vorsitzender der

Fraktion. „Die Kooperation mit den Freien Wählern ist ein Gewinn für alle, die Wert auf Vernunft, Freiheit

und kommunale Verantwortung legen.“ Auch Klaus Luig ergänzt: „Die neue Rechtslage darf nicht dazu

führen, dass engagierte Ratsmitglieder zu ‚Ratsmitgliedern zweiter Klasse‘ werden. Gemeinsam stellen wir

sicher, dass auch kleinere Gruppierungen aktiv an der politischen Gestaltung teilnehmen können – auf

Augenhöhe und mit klarer Stimme.“

Einbindung sachkundiger Bürgerinnen und Bürger

Ein besonderes Anliegen der neuen Fraktion FDP / Freie Wähler ist die Einbindung engagierter

Bürgerinnen und Bürger in die Ausschussarbeit. Beide Seiten legen großen Wert darauf, fachlich

qualifizierte sachkundige Bürgerinnen und Bürger zu benennen, um Themen wie Stadtentwicklung,

Umwelt, Finanzen oder Bildung mit zusätzlicher Expertise zu begleiten. „Wir möchten die Menschen, die

sich aktiv für ihre Stadt einsetzen, direkt in die kommunale Arbeit einbinden“, erklärt Detlef Albrecht von

den Freien Wählern. „Die Beteiligung sachkundiger Bürger ist ein wichtiger Baustein für bürgernahe

Politik und gelebte Demokratie.“

Antrag zur Gleichstellung von Gruppen – Initiative der bisherigen FDP-Fraktion

Noch vor dem Ende der ablaufenden Ratsperiode hat die bisherige FDP-Fraktion einen Antrag auf

Änderung der Geschäftsordnung des Rates eingebracht. Dieser Antrag sieht vor, dass künftig auch

Gruppen – also Zusammenschlüsse von mindestens zwei Ratsmitgliedern – in ihren Rechten den

Fraktionen gleichgestellt werden sollen, insbesondere bei der Benennung sachkundiger Bürger und der



Teilnahme an Ausschüssen und Gremien. Mit diesem Vorstoß möchte die FDP sicherstellen, dass die

kommunale Vielfalt auch künftig gewahrt bleibt und kleinere Zusammenschlüsse nicht benachteiligt

werden. Die neue Fraktion FDP / Freie Wähler unterstützt diese Initiative ausdrücklich und betrachtet sie

als wichtigen Beitrag zur Stärkung der Mitwirkungsrechte und zur Chancengleichheit im Rat der Stadt

Menden.

Gemeinsam für Menden

Die neue Fraktion FDP / Freie Wähler versteht sich als konstruktive Kraft in der Mitte des Rates. Sie will

durch pragmatische, lösungsorientierte Politik überzeugen – unabhängig von Parteizwängen und

ideologischen Grabenkämpfen. „Unser gemeinsames Ziel ist klar: Wir wollen Menden mitgestalten, offen

diskutieren und anpacken, wo es notwendig ist“, so Stefan Weige abschließend. „Demokratische Vielfalt

ist kein Selbstzweck, sondern ein Gewinn für unsere Stadt.“
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